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Kleine Anfrage 
der Abgeordneten Dr. Rainer Kraft, Dr. Dirk Spaniel, Wolfgang Wiehle,  
Andreas Mrosek, Matthias Büttner, Frank Magnitz, Leif-Erik Holm und  
der Fraktion der AfD 

Ursache und Konsequenzen des Bahnunglückes in Aichach am 7. Mai 2018 

Am Abend des 7. Mai 2018 kam es in Aichach zu einem Zugunglück, in dessen 
Folge zwei Personen verstarben und 14 verletzt wurden, zwei davon schwer. Ein 
Personenzug war auf ein bereits belegtes Gleis geleitet worden und dort mit der 
Lok eines stehenden Güterzuges zusammengestoßen. Der Zugführer des Perso-
nenzuges sowie eine Passagierin kamen ums Leben. 

Wir fragen die Bundesregierung: 
1. Wie war nach Kenntnis der Bundesregierung der exakte chronologische Her-

gang des Unglückes vom Moment der ersten Abweichung des Normalzu-
standes bis zu dessen unausweichlicher Folge? 

2. Wie konnte es nach Kenntnis der Bundesregierung zu den in Frage 1 be-
schriebenen Abweichungen vom regulären Ablauf kommen? 

3. Welche Schritte wird die Bundesregierung in Form des Bundesministeriums 
für Verkehr und digitale Infrastruktur unternehmen, um eine Wiederholung 
der Umstände des Abweichens vom regulären Ablauf in Zukunft zu vermei-
den? 

Berlin, den 18. Juni 2018 

Dr. Alice Weidel, Dr. Alexander Gauland und Fraktion
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